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Veränd. Futures/Rohstoffe/
Vortag Jahresanfang ggü. Vortag Devisen

Dax * 18.261,31 +0,30 % +9,01 % Rendite 10J D * 2,37 % +5 Bp Dax-Future * 18.546,00

MDax * 26.666,96 +0,17 % -1,73 % Rendite 10J USA * 4,25 % +4 Bp S&P 500-Future 5290,75

SDax * 14.092,59 +0,77 % +0,95 % Rendite 10J UK * 3,99 % +6 Bp Nasdaq 100-Future 18576,75

TecDax* 3.420,03 -0,09 % +2,48 % Rendite 10J CH * 0,66 % +2 Bp Bund-Future 132,65

EuroStoxx 50 * 5.044,19 +0,26 % +11,56 % Rendite 10J Jap. * 0,73 % -1 Bp VDax * 11,82

Stoxx Europe 50 * 4.405,19 +0,21 % +7,62 % Umlaufrendite * 2,39 % -2 Bp Gold ($/oz) 2171,33

EuroStoxx * 516,18 +0,19 % +8,86 % RexP * 442,39 +0,11 % Brent-Öl ($/Barrel) 86,65

Dow Jones Ind. * 39.313,64 -0,41 % +4,31 % 3-M-Euribor * 3,89 % -2 Bp Euro/US$ 1,0851

S&P 500 * 5.218,19 -0,31 % +9,40 % 12-M-Euribor * 3,66 % -2 Bp Euro/Pfund 0,8574

Nasdaq Composite * 16.384,47 -0,27 % +9,15 % Swap 2J * 3,18 % +3 Bp Euro/CHF 0,9765

Topix 2.780,80 +0,11 % +17,38 % Swap 5J * 2,73 % +4 Bp Euro/Yen 164,21

MSCI Far East (ex Japan) * 534,23 -0,12 % +1,01 % Swap 10J * 2,65 % +3 Bp Put-Call-Ratio Dax* 1,95

MSCI-World * 2.685,45 -0,27 % +9,07 % Swap 30J * 2,38 % +2 Bp * Vortag

Stand StandAktienindizes Stand
Veränderung ggü.

Zinsen

 

Charts (historische Kursentwicklung) 

  

Zinsstruktur (Euribor*/Bundesanleihen)  Marktbericht 

3M* 6M* 1J* 2J 3J 5J 7J 10J

3,89 3,86 3,66 2,87 2,58 2,39 2,30 2,37
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 Frankfurt, 26. Mrz (Reuters) - Am Dienstag wird der Dax Berechnungen von Banken und Brokerhäu-

sern zufolge erneut höher starten. Zu Beginn der Osterwoche war der deutsche Leitindex auf ein 

frisches Allzeithoch von 18.285,58 Punkten geklettert und um 0,3 Prozent fester aus dem Handel 

gegangen. Am Vormittag steht die Prognose der GfK-Konsumforscher für die deutsche Verbraucher-

stimmung für April an. Experten erwarten eine leichte Aufhellung. Die Konsumenten hielten zuletzt ihr 

Geld zusammen und legten so viel auf die hohe Kante wie seit fast 16 Jahren nicht mehr.  

Nach der jüngsten Rekordjagd haben die Anleger an der Wall Street zum Wochenauftakt eine Ver-

schnaufpause eingelegt. Der Dow-Jones-Index der Standardwerte schloss am Montag 0,4 Prozent 

tiefer auf 39.313 Punkten. Der technologielastige Nasdaq gab 0,3 Prozent auf 16.384 Punkte nach. 

Der breit gefasste S&P 500 büßte 0,3 Prozent auf 5.218 Punkte ein. In der vergangenen Woche hatte 

der Chef der US-Notenbank, Jerome Powell, die Kauflaune der Anleger mit seinem Bekenntnis zu drei 

Zinssenkungen in diesem Jahr befeuert. Am Kryptowährungsmarkt zeigten sich Anleger erneut risiko-

freudig. Die Cyber-Devise Bitcoin verteuerte sich um mehr als elf Prozent auf bis zu 70.840 Dollar und 

knackte damit erneut die 70.000er-Marke. Im Fahrwasser von Bitcoin zogen auch Kryptowährungs- 

und Blockchain-bezogene Aktien wie der Börsenbetreiber Coinbase, der Krypto-Miner Riot Platforms 

und die Softwarefirma MicroStrategy deutlich an. An der Wall Street begrenzten die weiter anziehen-

den Chip-Aktien die Verluste. Der Speicherchiphersteller Micron Technology kletterte auf ein frisches 

Allzeithoch. Die Aktie stieg um bis zu zehn Prozent auf 121,41 Dollar. Der Hype um Künstliche Intelli-

genz (KI) trieb auch die Titel des Branchenriesen Nvidia um rund ein Prozent nach oben. Bei den 

Einzelwerten belastete unterdessen ein Medienbericht über ein Verbot von Komponenten großer US-

Technologiekonzerne in China. Die Titel der Chipkonzerne Intel und AMD büßten zeitweise mehr als 

vier Prozent ein. Für Verkaufsdruck sorgte ein Bericht, demzufolge China die Chips der Branchenrie-

sen aus seinen Regierungsrechnern verbannen will. Im Handelsverlauf konnte AMD die Kursverluste 

wieder wettmachen und Intel auf minus ein Prozent begrenzen. 

Die asiatischen Aktien legen am Dienstag zu, können aber die Höchststände dieses Monats nicht 

wieder erreichen. In Tokio verlor der 225 Werte umfassende Nikkei-Index 0,04 Prozent, während der 

breiter gefasste Topix 0,1 Prozent zulegte. Die Börse Shanghai gewann 0,2 Prozent und der Index der 

wichtigsten Unternehmen in Shanghai und Shenzhen legte 0,5 Prozent zu. 

Wirtschaftsdaten heute  

DE: GfK Konsumklima (Apr) 

ESP: BIP (Q4) 

USA: Auftragseingang langl. Güter (Feb), 

Auftragseingang Investitionsgüter (Feb), 

FHFA Hauspreisindex (Jan), Verbraucher-

vertrauen Conf. Board (Mrz) 

 

 

 

Unternehmensdaten heute  

ALH Gruppe, Bertelsmann, CTS Eventim, 

DekaBank, Encavis, Hornbach, KSB, Norma 

Group, Pfeiffer Cacuum, Wacker Neuson 

(Jahr), Adobe (Investorentag), Bridgesto-

ne, Randstad, Swedbank, Volvo Cars (HV) 

 

 

Weitere wichtige Termine heute  

Zinsentscheid der Magyar Nemzeti Bank 

(Ungarn) 
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Disclaimer 

Die in dieser Publikation enthaltenen Informationen beruhen auf öffentlich zugänglichen Quellen, die wir für zuverlässig halten. Eine Garantie 

für die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Angaben übernehmen wir nicht, und keine Aussage in diesem Bericht ist als solche Garantie zu 

verstehen. Alle Meinungsaussagen geben die aktuelle Einschätzung des Verfassers/der Verfasserin wieder und stellen nicht notwendigerweise 

die Meinung der Sparkasse KölnBonn dar. Die in dieser Veröffentlichung zum Ausdruck gebrachten Meinungen können sich ohne vorherige 

Ankündigung ändern. Weder die Abteilung Wertpapiergeschäft/Kapitalmarktanalyse noch die Sparkasse KölnBonn übernehmen irgendeine Art 

von Haftung für die Verwendung dieser Publikation oder deren Inhalt. Diese Veröffentlichung ist ausschließlich zur Information für Kunden 

bestimmt. Sie ersetzt keinesfalls die persönliche anleger- und objektgerechte Beratung und stellt auch keine Aufforderung zum Kauf oder 

Verkauf von Finanzinstrumenten oder Rechten dar. In der Bereitstellung der Informationen liegt insbesondere kein Angebot zum Abschluss 

eines Beratungsvertrages. Vor einer Disposition von Finanzinstrumenten wenden Sie sich bitte an Ihren Bankberater oder Vermögensverwalter. 

Weder diese Veröffentlichung noch ihr Inhalt noch eine Kopie dieser Veröffentlichung darf ohne die vorherige ausdrückliche Erlaubnis der 

Sparkasse KölnBonn auf irgendeine Weise verändert oder an Dritte verteilt oder übermittelt werden. Mit der Annahme dieser Veröffentlichung 

wird die Zustimmung zur Einhaltung der o.g. Bestimmung gegeben. 

Die Informationen auf dieser Webseite wurden lediglich auf die Vereinbarkeit mit deutschem Recht geprüft. In einigen ausländischen 

Rechtsordnungen ist die Verbreitung derartiger Informationen unter Umständen gesetzlichen Restriktionen unterworfen. Die vorstehenden 

Informationen richten sich daher nicht an natürliche oder juristische Personen, deren Wohn- oder Geschäftssitz einer ausländischen Rechtsord-

nung unterliegt, die für die Verbreitung derartiger Informationen Beschränkungen vorsieht. 
Die Performance von Finanzinstrumenten in der Vergangenheit lässt keine zwingenden Rückschlüsse auf die zukünftige Performance zu. Insbe-
sondere besteht keine Garantie, dass ein genanntes Finanzinstrument eine günstige Anlagerendite erzielt. 
 


